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Brexit-Steuerbegleitgesetz und Brexit-Übergangsgesetz - Sicherheit trotz Unsicherheit? 
Ende März 2019 hat der Bundestag zwei Gesetze zur Vorbereitung Deutschlands auf den Brexit 
verabschiedet. Diese enthalten besondere Vorschriften für den Bereich des Bank- und Kapitalmarkt­ 
rechts, zB zur Vertragskontinuität, zur Erleichterung der Kündigung sog. ,,Risikoträger" bedeutender 
Institute und zur Ausweitung der zulässigen Assetklassen für Pfandbriefbanken und Investmentfonds. 
Außerdem sind Regelungen für eine eventuelle Übergangsperiode, zum Steuerrecht, zur Einbürge­ 
rung britischer Staatsbürger und anderes mehr vorgesehen. Der Beitrag unterzieht beide Gesetze 
einer kritischen Würdigung. 

Abschlussprüferhaftung gegenüber Kapitalanlegern für unrichtige Bestätigungsver- 
merke in Prospekten · ... 
Der vorliegende Beitrag beleuchtet, ausgehend von einer aktuelle f~~ OLG Dresden, 
Voraussetzungen und Grenzen der Haftung von AbschlussprüfeJ J81 fehlerhafte Te'?~'t , die in Emis­ 
sionsprospekten abgebildet sind. Eingegangen wird auf d1tin Betracht komm~ en (quasi-) 
vertraglichen und deliktischen Anspruchsgrundlagen, die i _ Licht de n·c ;ff '.t!ts • nsistenten 
höchstrichterlichen Rechtsprechung am Sachverhalt dieser En teiduli'l ges eg · wem n. 

- 1 ~ Kryptowerte und Geldwasche 0,<,, ,.::,. 
'-1 '. 

Kryptowerte werden für Geldwäsche genutzt. Die Europäische Uni ~1ij\~~fal Mitgliedssaaten 
im Rahmen der 5. Geldwäscherichtlinie (2018/843), Gegenmaßnahmen zo-erfrejfen und neue geld­ 
wäscherechtlich Verpflichtete einzuführen. Auf nationaler Ebene liegt hierzu ein Gesetzesentwurf der 
Bundesregierung vor. Dieser Beitrag analysiert die Vorgaben der 5. Geldwäscherichtlinie sowie den 
deutschen Gesetzesentwurf mit Blick auf virtuelle Währungen umfassend. Im Fokus stehen insbe­ 
sondere die Auswirkungen auf verschiedene Arten von Kryptowerten, Intermediären und 
Dienstleistern. Der Aufsatz weist auf Problempunkte am Richtlinientext sowie dem Gesetzesentwurf 
hin und zeigt konkrete Alternativvorschläge auf. 

Die (Nicht-)Anwendbarkeit des KAGB in praxisrelevanten Sonderkonstellationen 
Die Verfasser untersuchen die KAGB-Bereichsausnahmen für Holdinggesellschaften und Arbeitneh­ 
merbeteiligungssysteme. Die Subsumtion unter diese Ausnahmebestimmungen wird nicht zuletzt 
durch deren abstrakte Tatbestandsmerkmale erschwert. Zusätzlich fehlt es in diesem Bereich an einer 
offiziellen Verwaltungspraxis. Die Verfasser konkretisieren die Tatbestände unter Rückgriff auf Erfah­ 
rungen aus bisherigen Abstimmungsprozessen mit der BaFin und allgemein anerkannte Auslegungs­ 
grundsätze. 

Kurze Einberufungsfrist mit hoher Relevanz 
„Jede Sekunde zählt" gilt besonders in Krisenzeiten, wenn nicht nur die Existenz eines einzelnen 
Unternehmens, sondern die Stabilität des gesamten Finanzmarkts auf dem Spiel steht. Seit Dezem­ 
ber 2016 sieht das Sanierung- und Abwicklungsgesetz (SAG) daher in § 36 Abs. 5 die Möglichkeit 
vor, durch Satzungsregelung die Einberufungsfrist zu einer Hauptversammlung, auf der unter ande­ 
rem über Kapitalmaßnahmen entschieden werden soll, auf lediglich zehn Tage zu verkürzen. Der 
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Philippe Woesch, LL. M./ 
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folgende Beitrag beleuchtet die in der Praxis und Wissenschaft bisher kaum beachtete Norm, formu­ 
liert eine beispielhafte Satzungsregelung und spricht sich für eine vermehrte Umsetzung einer ent­ 
sprechenden Regelung bei Instituten aus. 

Mustervertrag für Schuldscheindarlehen nach LMA-Standard 
Das Schuldscheindarlehen hat sich am nationalen und internationalen Kapitalmarkt als Finanzie­ 
rungsalternative längst durchgesetzt. Die britische Loan Market Association (,, LMA") hat nunmehr 
im Oktober 2018 erstmals eine Muster-Vertragsdokumentation und einen Nutzerleitfaden zu der 
Begebung von Schuldscheindarlehen für die Praxis veröffentlicht. Vorliegend sollen nach einem 
Marktüberblick die rechtlichen Grundlagen des Schuldscheindarlehens dargelegt werden, bevor die 
vertraglichen Ausgestaltungen unter Berücksichtigung der neuen LMA-Vertragsmuster erörtert und 
mögliche Auswirkungen auf den FinTech-Bereich dargestellt werden sollen. 
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